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Satzung zur Änderung der Studienordnung für den Studiengang 
Medienkommunikation mit dem Abschluss Bachelor of Arts (B.A.) 

an der Technischen Universität Chemnitz 
Vom 3. Juni 2008  

 
Aufgrund von § 21 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Hochschulgesetz – SächsHG) vom 11. Juni 1999 (SächsGVBl. S. 293), zuletzt geändert durch Artikel 13 des 
Gesetzes vom 15. Dezember 2006 (SächsGVBl. S. 515, 521), hat der Senat der Technischen Universität 
Chemnitz nachstehende Satzung erlassen: 
 

Artikel 1 
Änderung der Studienordnung 

Die Studienordnung für den Studiengang Medienkommunikation mit dem Abschluss Bachelor of Arts (B.A.) 
an der Technischen Universität Chemnitz vom 14. Februar 2007 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 2/2007, 
S. 19) wird wie folgt geändert: 
 
1. Die Anlage 1 der Studienordnung (Studienablaufplan) wird durch anliegende Anlage 1 (Studienablauf-

plan) ersetzt. 
 
2. In der Anlage 2 der Studienordnung (Modulbeschreibungen) werden die Modulbeschreibungen der 

Module I, II, III, IV, V, VI und IX durch die nachfolgenden Modulbeschreibungen ersetzt. 
 

Artikel 2 
Neubekanntmachung 

Der Rektor der Technischen Universität Chemnitz wird ermächtigt, den Wortlaut der Studienordnung für den 
Bachelorstudiengang Medienkommunikation in der vom Inkrafttreten dieser Satzung an geltenden Fassung 
neu bekannt zu machen. 
 

Artikel 3 
Inkrafttreten und Übergangsregelung 

Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Technischen Universität Chemnitz in Kraft.  
 
Sie gilt für Studierende, die ihr Studium ab dem Wintersemester 2008/2009 aufgenommen haben. Hiervon 
abweichende Regelungen kann der Prüfungsausschuss im Einzelfall treffen. 
 

100 



 
 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senates vom 13. Mai 2008 sowie der Genehmigung durch das 
Rektoratskollegium der Technischen Universität Chemnitz vom 21. Mai 2008. 
 
 
Chemnitz, den 3. Juni 2008 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Chemnitz 
 
 
Prof. Dr. Klaus-Jürgen Matthes 
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Medienkommunikation mit dem Abschluss  
                 Bachelor of Arts 
 
Modulnummer 
 
Modulname 
 
Modulverantwortlich 
 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrformen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 
Verwendbarkeit des Moduls 
 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulprüfung 
 
 
 
 
 
Leistungspunkte und Noten 
 
 
 
 
 
 
 

I 
 
Kommunikation 
 
Professur Medienkommunikation 
 
Inhalte: Vermittlung von Grundlagen aus den Bereichen interpersonale und 
Medienkommunikation, visuelle Kommunikation, Kommunikations- und 
Interaktionsformen mit neuen Medien, Sozialpsychologie, Interkulturelle 
Kommunikation, Experten-Laien-Kommunikation und Unternehmens-
kommunikation  
 
Qualifikationsziele: Erwerb von grundlegenden Kenntnissen zum 
Verständnis kommunikativer Prozesse in unterschiedlichen Zusammen-
hängen, die Entwicklung der Fähigkeit zur Teamarbeit, Moderations- und 
Medienkompetenz sowie Präsentationstechniken 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar: 
• V: Kommunikation                                                                    (2 LVS) 
• S: Visuelle Kommunikation                                                       (2 LVS)  
• S: Kommunikations- und Interaktionsformen mit neuen Medien   (2 LVS) 
 
Aus folgenden vier Vorlesungen ist eine auszuwählen: 
• V: Sozialpsychologie                                                                 (2 LVS) 
• V: Interkulturelle Kommunikation                                        (2 LVS) 
• V: Experten-Laien-Kommunikation                                      (2 LVS) 
• V: Unternehmenskommunikation                                          (2 LVS) 
 
keine  
 
 
--- 
 
Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen 
Prüfungsleistungen und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung Hausarbeit sind 
folgende Prüfungsvorleistungen: 
• ein im Team konzeptioniertes und angefertigtes Medienprodukt zum 

Seminar Visuelle Kommunikation 
• interaktive Gestaltung (Präsentation und Moderation) eines im Team 

erarbeiteten Themas zum Seminar Kommunikations- und 
Interaktionsformen mit neuen Medien 

 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen:  
• 90-minütige Klausur zur Vorlesung Kommunikation 
• Hausarbeit (Umfang ca. 15 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Wochen) zu 

einem der beiden Seminare 
 
In dem Modul werden 18 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 
• Klausur zur Vorlesung Kommunikation, Gewichtung 1 – Bestehen 

erforderlich 
• Hausarbeit zu einem der Seminare, Gewichtung 2 – Bestehen 

erforderlich 
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Häufigkeit des Angebots 
 
Arbeitsaufwand 
 
 
Dauer des Moduls 

 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 
540 AS.  
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Medienkommunikation mit dem Abschluss  
                 Bachelor of Arts 
 
Modulnummer 
 
Modulname 
 
Modulverantwortlich 
 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrformen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 
Verwendbarkeit des Moduls 
 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 
 
 
 
 
 
 
Modulprüfung 
 

 

 
 
Leistungspunkte und Noten 
 
 
 
 
 
 
Häufigkeit des Angebots 
 
Arbeitsaufwand 
 
 
Dauer des Moduls 

II 
 
Medienwissenschaft 
 
Professur Medienkommunikation 
 
Inhalte: Vermittlung von Grundlagen aus den Bereichen 
Medienwissenschaft, Mediengeschichte, Filmwissenschaft und Medien-
philosophie 
 
Qualifikationsziele: Erwerb von grundlegenden Kenntnissen und 
Fertigkeiten zu medialen Phänomenen in unterschiedlichen 
Zusammenhängen, die Entwicklung der Fähigkeit zur Teamarbeit, 
Moderations- und Medienkompetenz sowie Präsentationstechniken 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesung, Seminar und Übung: 
• V: Mediengeschichte  (2 LVS) 
• S: Medienwissenschaft  (2 LVS) 
• S: Medienwechsel  (2 LVS) 
 
Aus folgenden zwei Lehrveranstaltungen ist eine auszuwählen: 
• V: Medienphilosophie  (2 LVS) 
• Ü: Filmwissenschaft              (2 LVS)  
 
keine  
 
 
--- 
 
Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen 
Prüfungsleistungen und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung Hausarbeit sind 
folgende Prüfungsvorleistungen: 
• 30-minütiges Referat mit Präsentation zum Seminar Medienwissen-

schaft 
• Erarbeitung eines Projektes im Team und Präsentation der Ergebnisse 

im Seminar Medienwechsel  
 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
• 90-minütige Klausur zur Vorlesung Mediengeschichte 
• Hausarbeit (Umfang ca. 15 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Wochen) zu 

einem der zwei Seminare 
 
In dem Modul werden 18 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 
• Klausur zur Vorlesung Mediengeschichte, Gewichtung 1 
• Hausarbeit zu einem der Seminare, Gewichtung 2 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 
540 AS.  
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester.  

Amtliche Bekanntmachungen
______________________________________________________________________________________

Nr. 7/2008 vom 13. Juni 2008

106



  

 

 
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Medienkommunikation mit dem Abschluss  
                 Bachelor of Arts  
 
Modulnummer 
 
Modulname 
 
Modulverantwortlich 
 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrformen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 
Verwendbarkeit des Moduls 
 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Modulprüfung 
 
 
 
Leistungspunkte und Noten 
 
 
 
Häufigkeit des Angebots 
 
Arbeitsaufwand 
 

III 
 
Medienproduktion/Medienanalyse 
 
Professur Medienkommunikation 
 
Inhalte: Vermittlung von Wissen über (online-)journalistische Textsorten, 
visuelle Kommunikation und Grundlagen hermeneutisch-interpretativer 
Methoden der Medienanalyse 
 
Qualifikationsziele: Erwerb und Anwendung von grundlegenden 
Kenntnissen im Bereich Analyse und Produktion (online-)journalistischer 
Texte und visueller Gestaltung von Print- und Online-Medien, die 
Entwicklung der Fähigkeit zur Teamarbeit, Moderations- und 
Medienkompetenz sowie Präsentationstechniken 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesung, Seminar und Übung:  
• V: Textwissenschaft                                                     (2 LVS) 
• Ü: Textanalyse                                                             (2 LVS)  
 
Aus folgenden Seminaren sind zwei auszuwählen: 
• S: Mediensemiotik                                                        (2 LVS) 
• S: Fotografie                                                                 (2 LVS) 
• S: Journalistische Textsorten                                       (2 LVS)                  
 
keine  
 
 
--- 
 
Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und 
die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung sind drei Prüfungs-
vorleistungen: 
• 90-minütige Klausur zur Vorlesung Textwissenschaft  
• Hausarbeit (Umfang ca. 15 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Wochen) zur 

Übung Textanalyse 
 
sowie eine der nachfolgenden Prüfungsvorleistungen: 
• 60-minütige Klausur zum Seminar Mediensemiotik, Konzeptionierung 

und Anfertigung eines Medienproduktes zum Seminar Fotografie  
• Hausarbeit (Umfang ca. 15 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Wochen) zum 

Seminar Journalistische Textsorten 
 
Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 30-minütige mündliche Prüfung zu einem gewählten Seminar, in 

welchem keine Prüfungsvorleistung abgelegt wurde. 
 
In dem Modul werden 18 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 
540 AS.  
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Dauer des Moduls 
 

 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester.  
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Medienkommunikation mit dem Abschluss  
                 Bachelor of Arts 
 
Modulnummer 
 
Modulname 
 
Modulverantwortlich 
 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrformen 
 
 
 
 

 

 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 
Verwendbarkeit des Moduls 
 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulprüfung 
 
 
 
 
Leistungspunkte und Noten 

 
 

IV 
 
Medienpsychologie/Mediensoziologie 
 
Professur Mediennutzung (Medienpsychologie/Mediensoziologie) 
 
Inhalte: Vermittlung von Wissen über die psychologischen und 
soziologischen Grundlagen der Mediennutzung und Medienwirkung, 
Grundlagen im Bereich interner und externer Repräsentationssysteme 
 
Qualifikationsziele: Erwerb von Grundkenntnissen und Anwendungs-
kompetenzen in den Bereichen: 

- Medien als Repräsentationssysteme 
- Kognitive, emotionale und motivationale Grundlagen 
- Sozialpsychologische und soziologische Grundlagen 
- Kinder und Medien 

Entwicklung der Fähigkeit zur Teamarbeit, Moderations- und 
Medienkompetenz sowie Präsentationstechniken 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Seminar: 
• V: Medienpsychologie            (2 LVS) 
• V: Repräsentationen      (2 LVS) 
 
Aus folgenden Seminaren sind zwei auszuwählen: 
• S: Mediensoziologie      (2 LVS) 
• S: Mediennutzung/Medienwirkung     (2 LVS) 
• S: Medieneinflüsse auf Kinder und Jugendliche  (2 LVS)  
 
keine  
 
 
--- 
 
Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen 
Prüfungsleistungen und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten. 
 
Zulassungsvoraussetzungen sind  folgende vier Prüfungsvorleistungen: 
1. für die Prüfungsleistung zur Vorlesung Medienpsychologie: 
• In einem ausgewählten Seminar sind als Prüfungsvorleistungen die 

folgenden zwei Leistungen zu erbringen: 
- 30-minütiges Referat mit Präsentation  
-     Hausarbeit (Umfang ca. 15 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Wochen)  

 
2. für die Prüfungsleistung zur Vorlesung Repräsentationen: 
• In dem anderen ausgewählten Seminar sind als Prüfungsvorleistungen 

die folgenden zwei Leistungen zu erbringen: 
-     30-minütiges Referat mit Präsentation 
-     Hausarbeit (Umfang ca. 15 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Wochen) 

 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
• 90-minütige Klausur zur Vorlesung Medienpsychologie 
• 90-minütige Klausur zur Vorlesung Repräsentationen 
 
In dem Modul werden 18 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Amtliche Bekanntmachungen
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Häufigkeit des Angebots 
 
Arbeitsaufwand 
 
 
Dauer des Moduls 

Prüfungsleistung: 
• Klausur zu Medienpsychologie, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Repräsentationen, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 
540 AS. 
  
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 

  
 
 

Amtliche Bekanntmachungen
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Medienkommunikation mit dem Abschluss  
                 Bachelor of Arts 
 
Modulnummer 
 
Modulname 
 
Modulverantwortlich 
 
 
 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrformen 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 
Verwendbarkeit des Moduls 
 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 
 
 
Modulprüfung 
 
 
 
 
 
Leistungspunkte und Noten 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Häufigkeit des Angebots 
 
Arbeitsaufwand 
 

IX 
 
Wirtschaft, Marketing und Medienrecht 
 
Professur für Organisation und Arbeitswissenschaft 
Professur für Marketing und Handelsbetriebslehre 
Professur Jura I – Öffentliches Recht und Öffentliches Wirtschaftsrecht 
 
Inhalte: Vermittlung von Grundlagen aus den Bereichen 
Betriebswirtschaftslehre, Unternehmensführung, Marketing und Medien-
recht 
 
Qualifikationsziele: Erwerb von grundlegenden Kenntnissen und 
Fertigkeiten zu betriebswirtschaftlichen und medienrechtlichen Phäno-
menen in unterschiedlichen Zusammenhängen sowie zu Fragen des 
Marketing 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung: 
• V: Einführung in die BWL     (2 LVS) 
• Ü: Fallstudien zur Einführung in die BWL   (1 LVS) 
• V: Recht der Information und Kommunikation I  (2 LVS) 
• Ü: Recht der Information und Kommunikation I  (2 LVS) 
• V: Grundlagen des Marketing    (2 LVS) 
• Ü: Grundlagen des Marketing    (1 LVS) 
 
keine  
 

--- 
 
Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die einzelnen 
Prüfungsleistungen und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung ist folgende Prüfungsvorleistung: 
• Bearbeitung und Präsentation (à 20 min) einer Fallstudie in der Übung 
  
Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zu Einführung in die BWL  
• 90-minütige Klausur zu Recht der Information und Kommunikation I 
• 60-minütige Klausur zu Grundlagen des Marketing 
 
In dem Modul werden 15 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 
10 der Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 
• Klausur zu Einführung in die BWL, Gewichtung 1 – Bestehen 

erforderlich 
• Klausur zu Recht der Information und Kommunikation I, Gewichtung 1 – 

Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Grundlagen des Marketing, Gewichtung 1 – Bestehen 

erforderlich 

 

Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 
450 AS.  

Amtliche Bekanntmachungen
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Dauer des Moduls 

 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester.  

 

Amtliche Bekanntmachungen
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Medienkommunikation mit dem Abschluss  
                 Bachelor of Arts 
         
Modulnummer 
 
Modulname 
 
Modulverantwortlich 
 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrformen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 
Verwendbarkeit des Moduls 
 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulprüfung 
 
 
 
 
 
 
Leistungspunkte und Noten 
 
 
 
 
 
 

V 
 
Medienpädagogik/Mediendidaktik 
 
Professur Pädagogik des E-Learning und der Neuen Medien 
 
Inhalte: Vermittlung von Wissen über die pädagogisch-psychologischen 
Grundlagen des E-Learning und der Neuen Medien, Medienpädagogik und 
Instruktionsdesign 
 
Qualifikationsziele: Erwerb von Grundkenntnissen und Anwendungs-
kompetenzen in den Bereichen: 

- Lernen mit Neuen Medien 
- Konzeption und Gestaltung virtueller Lernangebote 
- Medienpädagogik und Medienkompetenz 

Entwicklung der Fähigkeit zur Teamarbeit, Moderations- und Medien-
kompetenz sowie Präsentationstechniken 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesung, Seminar und Übung:  
• V: Pädagogisch-psychologische Grundlagen des E-Learning (2 LVS) 
• S: Lernen mit Neuen Medien                                                   (2 LVS) 
• Ü: Tools & Software                                                                 (2 LVS) 
Weiterhin ist an zwei pädagogisch-psychologischen Studien teilzunehmen. 
 
Aus folgenden Seminaren ist eines auszuwählen: 
• S: Instruktionsdesign & Mediengestaltung                               (2 LVS) 
• S: Medienpädagogik                                                                (2 LVS) 
 
keine 
 
 
--- 
 
Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen 
Prüfungsleistungen und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung Hausarbeit zum 
gewählten Seminar sind folgende Prüfungsvorleistungen: 
• Praktische Seminararbeit (Bearbeitungszeit 4 Wochen) zur Übung Tools 

& Software 
• interaktive Gestaltung (Präsentation und Moderation) eines im Team 

erarbeiteten Themas zum Seminar Lernen mit Neuen Medien 
• Bericht (ca. 1 Seite) zu den zwei pädagogisch-psychologischen Studien 
 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind 
folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
• 90-minütige Klausur zur Vorlesung Pädagogisch-psychologische 

Grundlagen des E-Learning 
• Hausarbeit (Umfang ca. 15 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Wochen) zum 

gewählten Seminar 
 
In dem Modul werden 18 Leistungspunkte erworben. Die Bewertung der 
Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 
• Klausur zu Pädagogisch-psychologische Grundlagen des E-Learning, 

Gewichtung 1 
• Hausarbeit zum gewählten Seminar, Gewichtung 2 

Amtliche Bekanntmachungen
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Häufigkeit des Angebots 
 
Arbeitsaufwand 
 
 
Dauer des Moduls 
 

 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 
540 AS.  
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 

 

Amtliche Bekanntmachungen
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Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Medienkommunikation mit dem Abschluss  
                 Bachelor of Arts 
  
Modulnummer 
 
Modulname 
 
Modulverantwortlich 
 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrformen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 
Verwendbarkeit des Moduls 
 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulprüfung 
 
 
Leistungspunkte und Noten 
 
 
 
Häufigkeit des Angebots 

VI 
 
Methoden 
 
Professur Mediennutzung (Medienpsychologie/Mediensoziologie) 
 
Inhalte: Einführung in die wissenschaftliche Methode, Übersicht über alle 
Phasen der empirischen Forschung in der Medienwissenschaft, 
Behandlung grundlegender Verfahren im Bereich der Diagnostik, des 
experimentellen Designs und der deskriptiven und inferentiellen Statistik 
 
Qualifikationsziele: Grundlegende Kenntnisse über alle Stadien empirischer 
Medienforschung, Erwerb von Fertigkeiten, die die Anwendung von 
verbreiteten Methoden und statistischen Verfahren in eigenen (geleiteten) 
Studien ermöglichen, grundlegende Kenntnisse quantitativer und 
qualitativer Evaluierungsverfahren 
 
Lehrformen des Moduls sind Seminar und Übung: 
• S: Deskriptive und Inferenzstatistik      (2 LVS) 
• Ü: Grundlagen der empirischen Sozial- und Medienforschung            
         (quantitativ)                                                             (2 LVS) 
• Ü: Grundlagen der empirischen Sozial- und Medienforschung  
          (qualitativ)                                                              (2 LVS) 
• Ü: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten   (2 LVS) 
• Ü: Experiment, Fragebogen- und Testdiagnostik  (2 LVS) 
Weiterhin ist an zwei medienpsychologischen und/oder medienwissen-
schaftlichen Studien teilzunehmen. 
 
keine  
 
 
--- 
 
Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die Prüfungsleistung und 
die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 
 
Zulassungsvoraussetzungen sind folgende Prüfungsvorleistungen: 
• 90-minütige Klausur zum Seminar Deskriptive und Inferenzstatistik 
• Hausarbeit (Umfang ca. 15 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Wochen) zur 

Übung Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 
• 60-minütige Klausur zur Übung Grundlagen der empirischen Sozial- 

und Medienforschung (quantitativ) 
• 60-minütige Klausur zur Übung Grundlagen der empirischen Sozial- 

und Medienforschung (qualitativ) 
• 60-minütige Klausur zur Übung Experiment, Fragebogen- und Test-

diagnostik  
• Bericht (ca. 1 Seite) zu den zwei medienpsychologischen und/oder 

medienwissenschaftlichen Studien 
 
Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 90-minütige Klausur zum Inhalt des Moduls 
 
In dem Modul werden 18 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Amtliche Bekanntmachungen
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Arbeitsaufwand 
 
 
Dauer des Moduls 

 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 
540 AS. 
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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